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Themenschwerpunkt
Unsere Volksschulen  
mitten im Leben

Kindertheater  
„Die kleine Hexe“

Die kleine Hexe hat Wut. Ihr großer 
Wunsch, mit den anderen Hexen 
in der Walpurgisnacht um den 
Blocksberg zu fliegen.  
Mehr auf Seite 15

Neues
Hundehaltegesetz

Bedarfserhebung für  
Kinderbetreuungsplätze 9
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Themenschwerpunkt:
Unsere Volksschulen mitten im Leben

Zur Online-
Ausgabe
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Müllabfuhränderungen

ACHTUNG Vorverlegung 
Statt Mi, 25.12. am Mo, 23.12.2024 
ACHTUNG Vorverlegung 
Statt Do, 26.12. am Di, 24.12.2024 
Statt Mi, 01.01. am Do, 02.01.2025
Statt Do, 02.01. am Fr, 03.01.2025

Aktuelle Termine in der GEM2GO App 

Ruep Elfriede, Libellenweg 13,  
83 Jahre

Oggolder Heinrich, Kreuzfeld 24,  
71 Jahre

Wagner Johann, Katsdorfer Straße 11, 
86 Jahre

Bogner Ida, 84 Jahre

Gotter Hedwig, 96 Jahre

Schmidt Hedwig, 92 Jahre

Mühlbauer Richard, 76 Jahre

Pöchlauer Rosmarie, 81 Jahre

Wolfinger Kurt, 78 Jahre

Gruber Heidemarie, 79 Jahre

Wir trauern um

Franz und Franziska Ortner  
Oberbach 28

Johanna und Johann Lichtenberger 
Steiningerweg 15

Maria und Franz Strandl,  
Quellenweg 2

Ohne Foto:  
Diamantene Hochzeit: Edeltraut und Ludwig Kofler, Edtsdorf 23

Adelhaid und Hermann Finster  
Pferdebahnpromenade 45/ 1

Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit 

Bezirksseniorenheim,  
Trefflinger Allee 8

Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit 

Diethard Maria und Isabella Waage 
Diakoniestraße 7/ 19

Karoline und Rudolf Mairhofer 
Oberreichenbach 1

Diamantene Hochzeit 

Wir begrüßen unsere 
jüngsten Bürger:innen

Ungericht Emma, Narzissenweg 2

Palushi Elian,  
Freistädter Straße 30

Brandstetter Christoph und Sophie, 
vorm. Schwarz

Pfarrhofer Stefanie und Markus,  
vorm. Jelinek

Müller Stefan und Jana,  
vorm. Kolberger

Haunschmid Patrick und Elisabeth, 
vorm. Reisinger

Bachl Leopold und Waltraud,  
vorm. Hübsch

Keplinger Christoph und Thy,  
vorm. Tôn

Oßberger Elias und Alexandra,  
vorm. Lehner

Hons Alexander und Chira,  
vorm. Amin

Wir gratulieren zur Hochzeit

Goldene Hochzeit 

Goldene Hochzeit 

BÜRGERSERVICE 
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Vielfältig und ideenreich ist die Gestaltung 
des Unterrichts. Begabungen, Talente und 
Fähigkeiten werden durch reichhaltige 
Angebote gefördert. Auch Digitalisierung 
ist in beiden Schulen kein Fremdwort, 
eine breite Palette wird hier angeboten. 
Unsere Schulen sind ein fixer Standort für 
die Ausbildung zukünftiger Lehrerinnen 
und Lehrer.
Das Mittagessen wird von der Schulküche 
Gallneukirchen zubereitet und angeliefert. 
Der gemeinsame Mittagstisch findet gro-
ßen Anklang. Zum gesunden Mittagessen 
gehört auch die Gesunde Jause dazu, vom 
Elternverein organisiert und mit Unter-
stützung der Eltern zubereitet wird. Die 
Elternvereine übernehmen unterschied-
liche Hilfestellungen und Mitgestaltungen, 
dafür möchte ich mich herzlich bedanken. 
Die Gemeinde unterstützt die Schulen 
nach ihren Möglichkeiten. Herzlichen 
Dank unseren Betrieben, welche die 
Schulen großzügig unterstützen.
Ein Vogel liebt die Freiheit, eingesperrt 
im Käfig wird er zu singen aufhören und 
seine Beweglichkeit verlieren. Wenn er 
noch klein ist, braucht er ein Nest, in 
dem er sich wohl fühlt und Geborgenheit 
erfährt. Unsere Schulen wollen sich als 
dieses Nest verstehen, das die Kinder die 
Nestwärme bietet und darauf vorbereitet 
in Freiheit ihr Leben gemäß ihren Fähig-
keiten und Anlagen zu entwickeln und zu 
gestalten.
Ich bedanke mich bei allen Lehrkräften, 
den Schulleiterinnen, dem Team der 
Nachmittagsbetreuung sowie den Eltern 
und den Bediensteten der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit.

Lernen mit Hirn, Herz und Hand bedeutet 
auch, jedes Kind in seiner ganzen Persön-
lichkeit anzunehmen, seine Stärken zu 
erkennen und zu fördern und dort zu 
unterstützen, wo es notwendig ist. Das 
Vermitteln von Sozialkompetenz und ein 
wertschätzender, respektvoller Umgang 
sind Unterrichtsprinzip. 
Die Volksschulen in Engerwitzdorf 
Schweinbach und Mittertreffling bestehen 
aus bestens ausgestatteten Klassen, 
den Vorschulklassen, gut eingerichte-
ten Bibliotheken und Werkräumen. Die 
„Marktplätze“ und Freiräume werden für 
Gruppenarbeiten, Projektarbeiten und die 
Nachmittagsbetreuung „NABE“ genutzt.  
Beiden Schulen stehen die Turnhallen, 
die Schulgärten, in Schweinbach das 
„Engerwitzdorfer Meer“, in Treffling der 
„Mondplatz“ für Unterricht und Pausen 
zur Verfügung. Bewegung an der frischen 
Luft wird in den Schulen großgeschrieben, 
Die Turnhallen werden von den Schulen, 
unseren Vereinen und Organisationen 
sehr gut genutzt.  Der Kalender dafür ist 
übervoll, danke für das Verständnis, das 
wir nicht alle Wünsche erfüllen können. 

Unsere Volksschulen – mitten im Leben

Bürgermeister
Herbert Fürst

SPRECHSTUNDEN DES 
BÜRGERMEISTERS

DIENSTAG:	 16:00–18:00 UHR 
DONNERSTAG:	16:00–18:00 UHR 

FREITAG: 	 10:00–12:00 UHR

Anmeldungen bitte unbedingt 
mit Bekanntgabe des Themas am 
Gemeindeamt!

Moderne  
Strukturen für 
beste Bildung

“VOLKSSCHULEN SIND  
WEIT MEHR ALS NUR  
LERNORTE 

In Zeiten, in denen viele Kommunen 
um den Erhalt ihrer Volksschulen 
kämpfen müssen, können wir uns in 
Engerwitzdorf glücklich schätzen, sogar 
zwei topmoderne Bildungseinrichtun-
gen in unserer Gemeinde zu haben. 

Insgesamt besuchen aktuell 235 Schü-
lerinnen und Schüler in Schweinbach 
und 121 Kinder in Mittertreffling unse-
re Volksschulen.

Moderne Volksschulen sind wich-
tig, da sie die Basis für die Bildung 
und Entwicklung unserer jungen 
Engerwitzdorfer:innen bilden. Durch 
die enge Zusammenarbeit zwischen 
Direktion, Lehrkräften, Eltern sowie der 
Gemeinde werden optimale Lernbe-
dingungen geschaffen, bei der sich die 
Kinder wohl fühlen.

Engerwitzdorf unterstützt die Volks-
schulen mit ganzer Kraft, denn hier 
wird Bildung mitten im Leben ermög-
licht – und das ist ein Schatz, den wir 
bewahren müssen.

Mag. Christian Wildberger 
Amtsleiter
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GEMEINDEAMT

Wichtige Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 24. Oktober 2024

Resolution - für eine dringende finan-
zielle Hilfestellung des Landes Ober-
österreich gegenüber den oö. Gemein-
den durch den drohenden finanziellen 
Kollaps der Gemeinden
Engerwitzdorf steht mittlerweile wie nahe-
zu 40% der Gemeinden vor der Situation, 
eine Härteausgleichsgemeinde zu werden 
und damit viele Bereiche nicht mehr 
selbstbestimmt für die Gemeinde, unsere 
Bevölkerung und unsere zahlreichen Ver-
eine umsetzen zu können. Die Prognosen 
und Gespräche auf kommunaler Ebene 
lassen befürchten, dass die Anzahl der 
Härteausgleichsgemeinden auch 2025 
weiter steigen wird. 
Ohne wesentliche Änderung bei der 
Finanzierung der Gemeinden durch eine 
Entflechtung der Kompetenzen sowie 
Finanzierungsströme sowie eine darauf 
aufbauende klare Aufgabenverteilung, ei-
ner neuen Transparenz bei der Mittelver-
wendung der Gemeindegelder durch das 
Land Oberösterreich, einem Stopp von 
zusätzlichen Aufgaben für die Gemeinden 
sowie der Sicherstellung einer laufenden 
und nachhaltigen Finanzierung des Be-
triebs, wird es die Selbstständigkeit und 
Autonomie kommunaler Entscheidungen 
zum Wohle der Gemeindebürger:innen in 
dieser Form zukünftig nicht mehr geben.
Diese prekäre Situation haben die 
Gemeinden jedoch im überwiegenden 
Ausmaß nicht selbst zu vertreten. Die 
Ursache ist ein strukturelles Problem.
Der Gemeinderat hat einstimmig eine Re-
solution an die Oö. Landesregierung so-
wie der Oö. Landtag beschlossen, in dem 

diese aufgefordert werden, den 
aktuell drohenden finanziellen 
Kollaps der oberösterreichi-
schen Gemeinden abzuwenden 
und umgehend eine nachhalti-
ge und langfristige Finanzierung 
für die Erfüllung aller Aufgaben 
der Gemeinden durch das Land 
Oberösterreich sicherzustellen, 
damit die kommunale Daseins-
vorsorge durch die Gemeinden 
nicht zusammenkracht, Investi-
tionen auch künftig ermöglicht 
werden und künftige finanzielle 
Herausforderungen bei Ele-
mentarpädagogik, der Ener-

giewende, Bildung, Katastrophenschutz, 
Wasserversorgung und Pflege zumindest 
auf aktuellem Niveau beibehalten werden 
können.

Baumpatenschaften
Es wurden mehrere Modelle für die 
Umsetzung des Baumprogramms mittels 
Baumpatenschaften erarbeitet. So soll es 
eine Patenschaft für Baum NEU – Paten-
schaften für Bäume an neuen Standorten, 
eine Patenschaft für den Ersatz von be-
stehenden Bäumen sowie eine Baumpfle-
gepatenschaft geben.
Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, das ausgearbeitete Konzept 
für Baumpatenschaften zu beschließen.

Überprüfung der Abwasserbeseiti-
gungsanlage Engerwitzdorf
In Abständen von 10 Jahren hat die 
Gemeinde Engerwitzdorf einen Unter-
suchungsbericht der Überprüfung der 
Kanalisationsanlage mittels Kamerabefah-
rung für die Zone A (Einzugsbereich des 
RHV Gallneukirchner Beckens) dem Amt 
der Oö. Landesregierung vorzulegen.
Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen die Aufträge für die Durchfüh-
rung der Spülarbeiten für die Überprü-
fung der Zone A sowie die Durchführung 
der Kamerabefahrung für die Zone A zu 
vergeben.

Prüfungsbericht zum Voranschlag 2024
Der Voranschlag 2024 wurde nach 
dem Beschluss im Gemeinderat am 
14.12.2023 der Bezirkshauptmannschaft 

Urfahr-Umgebung zur Prüfung vorgelegt. 
Aus dem Prüfungsbericht ergibt sich, dass 
angesichts des hohen Finanzbedarfes in 
der laufenden Geschäftsgebarung, die 
derzeitige Finanzsituation der Gemeinde 
Engerwitzdorf als äußerst prekär beur-
teilt werden muss. Die Gemeinde muss 
entsprechende Budgetkonsolidierungs-
maßnahmen setzen. Ein verstärktes Kos-
tenbewusstsein ist zu intensivieren. Die 
Gemeinde sollte Arbeitsumfänge kritisch 
hinterfragen, dabei sollten die Kernauf-
gaben klar definiert und die Leistungen 
darauf beschränkt werden.
Die vorliegenden Zahlen prognostizie-
ren in den kommenden Jahren ein sehr 
negatives Gesamtbild. So wird im Pla-
nungszeitraum durchgängig mit Fehlbe-
trägen in der laufenden Geschäftstätigkeit 
gerechnet, die es zu bedecken gilt. Diesen 
Budgetplanungen zur Folge wird sich die 
Gemeinde ab dem Jahr 2025 mit den 
Härteausgleichsfondskriterien auseinan-
dersetzen müssen!
Im Prüfungsbericht ist bei der Abfallbesei-
tigung ein Abgang von € 35.700 ange-
führt. Da für das Haushaltsjahr 2024 die 
Gebühren im Abfallbereich angehoben 
wurden, sollte kein Abgang entstehen. 
Nach Kontrolle der Zahlen mussten wir 
feststellen, dass im Voranschlag 2024 
noch mit den im Jahr 2023 gültigen 
Gebühren gerechnet wurde. Werden 
die erhöhten Gebühren zur Berech-
nung herangezogen, ist im Jahr 2024 mit 
einem Überschuss in diesem Bereich zu 
rechnen. Hinweise zur buchhalterischen 
Darstellung werden bei Erstellung des 
Rechnungsabschlusses 2024 umgesetzt. 
Die Finanzlage der Gemeinde ist ange-
spannt. Ein Auseinandersetzen mit den 
Härteausgleichsfondskriterien ab dem 
Jahr 2025 ist unumgänglich.
Der Prüfbericht zum Voranschlag 2024 
von der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung wurde einstimmig zur Kennt-
nis genommen.

Engerwitzdorfer Stabilitäts- und 
Wachstumspakt - Stabile Gemeindefi-
nanzen für kommende Generationen 
Da die Gemeinde in den nächsten Jahren 
vor großen finanziellen Herausforde-
rungen steht, wurde mehrheitlich ein 
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In den bevorstehenden Wintermonaten 
sind unsere Mitarbeiter des Winterdiens-
tes bei Bedarf rund um die Uhr im Einsatz 
und sorgen somit für die größtmögliche 
Sicherheit bei winterlichen Bedingungen. 
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und bitten Sie, 
Ihre Fahrzeuge in den Siedlungsstraßen 
so abzustellen, dass die Räumfahrzeuge 
problemlos vorbeifahren und ihre Aufga-
be erfüllen können. Ein Räumfahrzeug mit 
Schneepflug hat eine beachtliche Breite 
von 3,5 Metern und braucht eine Durch-
fahrtsbreite von mindestens 4 Metern.   
Sollte Ihr Auto dennoch einmal die 
Durchfahrt unmöglich machen, werden 
wir Sie wieder mit einem Hinweis hinter 
den Scheibenwischern des Autos darauf 
aufmerksam machen. 

Räum- und Streupflicht  
gemäß § 93 StVo 1960 
Im Ortsgebiet müssen Sie als 
Eigentümer:innen von Liegenschaften zwi-
schen 6.00 und 22.00 Uhr die Gehsteige 
und Gehwege entlang ihrer Liegenschaft 
von Schnee räumen. Bei Schnee und 
Glatteis müssen Sie diese auch streuen. 
Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhan-
den, muss der Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und bestreut werden. 
Schneewechten oder Eisbildungen sind 
von den Dächern Ihrer an der Straße 
liegenden Gebäude zu entfernen.Bitte 
achten Sie darauf, während der Arbeiten, 
Straßenbenützer nicht zu gefährden oder 
zu behindern sowie den Abfluss des Was-
sers von der Straße nicht zu verlegen.

GEMEINDEAMT

Frohe Weihnachten!
 
Das TEAM Engerwitzdorf wünscht Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest, Tage der 
Ruhe und Entspannung in denen Sie Kraft 
für das neue Jahr schöpfen können und 
einen guten Start ins Jahr 2025. 

Christbaumspende 
Wir bedanken uns herzlich bei Bestat-
tung Holzinger im Steiningerweg und bei 
Malermeisterbetrieb 
Martin Fuchs aus 
Innertreffling, die uns 
die Christbäume für 
unsere Ortsplätze 
in Schweinbach und 
Mittertreffling zur 
Verfügung stellen. 

Möchten Sie den 
Baum für Weihnachten 2025 spenden? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 
07235/66955-112. 

Christbaum- 
entsorgung
Zwischen Mittwoch, dem 22. und  Freitag, 
dem 24. Jänner 2025 erfolgt die Abholung 
der Christbäume. Bitte entfernen Sie den 
gesamten Christbaumschmuck sowie 
Lametta und stellen Sie Ihren Baum ab 
Mittwoch, 22. Jänner 2024 um 6.00 Uhr 
zur Abholung bereit. 

Engerwitzdorfer Stabilitäts- und Wachs-
tumspakt beschlossen, welcher folgende 
Grundlagen enthält:

a.	Gesetzliche Pflichtaufgaben vor freiwilli-
gen Aufgaben

b.	Kostendeckung in allen Bereichen
c.	Freiwillige Investitionen und Förderun-

gen erst nach Rechnungsabschluss
d.	Planungsinstrument Voranschlag

Ehrenamtsbonus
Ehrenamtliche Tätigkeiten, welche aus 
der Vorbereitung und Durchführung von 
unmittelbaren lebensrettenden Hilfsmaß-
nahmen bei Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben (ua. Freiwillige Feuerwehr, 
Rotes Kreuz, Samariterbund etc.) beste-
hen, werden künftig unter dem objektiven 
Kriterium „sonstige Umstände“ nach § 8 
Abs. 2 Z 6 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 subsumiert und 
sind somit im Rahmen einer Persona-
lentscheidung (Neuaufnahmen in den 
Gemeindedienst) zu berücksichtigen.

900 Jahre Engerwitzdorf
Im Jahr 2025 feiert die Gemeinde Enger-
witzdorf ein außergewöhnliches Jubilä-
um: Die Gemeinde wurde im Jahre 1125 
erstmals urkundlich erwähnt und blickt 
auf eine 900-jährige Geschichte zurück. 
Dieses bedeutende Ereignis soll in gebüh-
render Weise begangen werden und aus 
diesem Anlass ist in Zusammenarbeit mit 
den Vereinen ein umfassendes abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsprogramm 

geplant. Der Gemeinderat hat mehrheit-
lich beschlossen, dass hierzu abgestimm-
te Aktivitäten durchgeführt werden sollen 
und ein entsprechendes Budget im Jahr 
2025 vorzusehen ist. 

Ankauf Kleinlöschfahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr Schmiedgassen 
Das aktuelle Löschfahrzeug der FF 
Schmiedgassen (Baujahr 1998) soll nach 
den Vorgaben der Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung gegen ein moder-
nes, dem Stand der Technik entsprechen-
des Kleinlöschfahrzeug ausgetauscht 
werden. Die Feuerwehr Schmiedgassen 
unterstützt den Fahrzeugankauf finanziell.
Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Ankauf (Abruf) eines Kleinlöschfahrzeuges 
bei der BBG beschlossen.

Optionsvertrag zur Sicherung eines 
möglichen Grundstückes für das 
neue Feuerwehrhaus Schweinbach 
Das Feuerwehrhaus der FF Schweinbach 
entspricht nicht mehr den heutigen 
Anforderungen und auch die Größe ist 
bei weitem nicht mehr ausreichend. Für 
die FF Schweinbach wird daher dringend 
ein neues Feuerwehrhaus benötigt. Zur 
Sicherung eines möglichen Grundstückes 
für die Errichtung eines neuen Feuer-
wehrhauses wurde daher vom Gemein-
derat einstimmig ein Optionsvertrag mit 
einem Grundstückseigentümer verein-
bart. 

Winterdienst ist einsatzbereit
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Ab 1. Dezember 2024 tritt das neue Oö. 
Hundehaltegesetz in Kraft und mit diesem 
auch einige Änderungen. 

Für Hunde besteht eine Meldepflicht 
ab einem Alter von 12 Wochen binnen 5 
Tagen. 
Für die Hundeanmeldung brauchen Sie 
den Sachkundenachweis (bereits absol-
viert vor der Hundehaltung), den Nach-
weis über die Haftpflichtversicherung 
und die Registrierungsbestätigung der 
Heimtierdatenbank.

Grundsätzlich gilt Leinen- oder Maulkorb-
pflicht an öffentlichen Orten im Ortsge-
biet. An Orten mit erhöhtem Schutzbe-
dürfnis wie öffentliche Verkehrsmittel, 
Kinderbetreuungseinrichtungen oder 
größere Menschenansammlungen gilt 
eine Leinen- und Maulkorbpflicht.
Es dürfen gleichzeitig nicht mehr als 
zwei große Hunde geführt werden, 

davon maximal ein auffälliger oder ein 
spezieller Hund. (Dieses Verbot gilt nicht 
für kleine Hunde). 
Spezielle und auffällige Hunden dürfen 
nur Personen führen, die einen eigenen 
Sachkundenachweis besitzen.

Zusätzliche Anforderungen 
Große Hunde („40/20-Regelung“)
Für ausgewachsene Hunde mit einer Wi-
derristhöhe von mind. 40 cm oder mind. 
20 kg (wenn diese nicht älter als 8 Jahre 
sind) ist künftig eine Alltagstauglichkeits-
prüfung (HAT) erforderlich.

Spezielle Hunde 
Bullterrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, 
American Pit Bull Terrier, Tosa Inu und 
deren Kreuzungen untereinander, gelten 
unabhängig von Größe und Gewicht als 
große Hunde. Daher ist eine HAT Prüfung 
nötig. Es erfolgt eine Abfrage des Straf-

registers. Bei diesen Hunden gilt eine 
Leinen- und Maulkorbpflicht im öffent-
lichen Raum ab dem vollendetem 12. 
Lebensmonat. 

Auffällige Hunde werden mittels Be-
scheid definiert. Erforderlich sind zusätz-
lich zu den Anforderungen für spezielle 
Hunde (siehe oben) eine verhaltensme-
dizinische Evaluierung sowie eine Zusatz-
ausbildung (früher erweiterte Sachkunde).

Weitere Informationen finden Sie auf  
www.engerwitzdorf.gv.at/Hundehaltung. 

Neues Oö. Hundehaltegesetz 

Stellenausschreibung 
Komm in unser Team!
 
Du bist auf der Suche nach einer Lehrstelle?

Die Gemeinde Engerwitzdorf sucht Verstärkung für das Team im Bauhof.
 

Lehrling für den Bauhof im Lehrberuf 
Straßenerhaltungsfachmann (m/w/d)
mit Lehrbeginn 01.09.2025
 

Du bist neugierig geworden? Dann besuche unsere Homepage www.engerwitzdorf.
gv.at für nähere Informationen und melde dich gleich für einen Schnuppertag bei  
uns an. Wir freuen uns auf dich!

Sitzung des  
Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, den 12. Dezember 2024 um 
18.00 Uhr im Kulturhaus ImSchöffl statt. 

Die vollständige Tagesordnung finden Sie eine 
Woche vor der Sitzung auf www.engerwitz-
dorf.gv.at.

Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Am 
Beginn findet eine Fragestunde statt, bei der 
Gemeindebürger:innen Anfragen an den 
Gemeinderat und den Bürgermeister richten 
können. 

Das Gemeindeamt ist 
am Dienstag, 3. Dezember ab 15.00 Uhr
am Mittwoch, 27. Dezember
von Montag, 23. bis Freitag, 27. Dezember
und am 31. Dezember ab 11.00 Uhr 

GESCHLOSSEN
 

Online sind wir immer erreichbar, nutzen 
Sie daher unser digitales Amtsservice oder 
schreiben Sie uns ein E-Mail an gemein-
de@engerwitzdorf.gv.at.
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Christoph  
Meisinger MSc., ÖVP

Schule prägt uns auf vielfältige 
Weise. Manchmal stand bei 
mir das Durchkommen im 
Vordergrund und die richti-
ge Freude am Lernen kam 
erst später – im Studium. Die 
Schulzeit hat mich vor allem 
gelehrt, wie wichtig Zusam-
menhalt und Freundschaften 
sind. Einige meiner Freunde 
habe ich damals gefunden 
und bis heute halten diese 
Verbindungen! 
Ich habe gelernt, dass es 
darauf ankommt, füreinander 
da zu sein. Als Lehrer an einer 
HAK versuche ich das auch 
meinen Schülern zu vermit-
teln. Auch in der Arbeit für un-
sere Gemeinde erreicht man 
miteinander einfach mehr.

Die Schulzeit war und ist für 
uns alle eine sehr prägende 
Zeit. Für mich persönlich war 
die Schule und insbesondere 
unser Schulsystem, trotz all 
seiner Unzulänglichkeiten, 
auch die Möglichkeit einen 
entsprechenden Leistungs-
willen zu erwecken. Und 
gerade dieser Leistungswille 
ist es, was wir als Gesellschaft 
brauchen, um unsere Ideale, 
unseren Lebensstil, unse-
ren Wohlstand und unseren 
Sozialstaat weiter erhalten zu 
können. 

Die Volksschule ist oft das erste Lern-
umfeld außerhalb der Familie und spielt 
eine zentrale Rolle im Leben der Kinder 
und ihrer Familien. In der Volksschulzeit 
entwickeln Kinder nicht nur grundle-
gende Fähigkeiten wie Lesen, Schreiben 
und Rechnen, sondern legen auch den 
Grundstein für ihr späteres Lernen und 
Denken. Die Schulkinder machen erste 
Erfahrungen mit dem Lernen in einer 
Gemeinschaft, entwickeln soziale Kom-
petenzen und lernen, Verantwortung 

zu übernehmen. Positive Erlebnisse in 
der Volksschulzeit schaffen Neugier und 
Offenheit für Wissen. 

Die Gemeinde Engerwitzdorf hat gleich 
zwei Volksschulen, die einen Ort des Ler-
nens, der Gemeinschaft und der persönli-
chen Entwicklung bereitstellen. 
Durch gut ausgestattete und moderne 
Schulgebäude schafft unsere Gemein-
de einen Raum, in dem Kinder sicher, 
motiviert und mit Freude lernen können. 

Diese Einrichtungen bilden die Basis für 
eine gute Bildung und soziale Entwicklung 
der Kinder. 

Investitionen in Schulgebäude sind Inves-
titionen in die Zukunft der Kinder und der 
gesamten Gemeinschaft. 

Frage an die Fraktionsobleute: Was haben Sie sich aus der Schule für  
das heutige Leben mitgenommen? 

Optimale Lernbedingungen  
für unsere Kinder

Drin. Jenny Niebsch, 
Grüne
 
Mathematik-Olympiaden und 
entsprechende Förderung 
haben meine Begeisterung 
so angestachelt, dass ich 
Mathematik studiert und zum 
Beruf gemacht habe, erst in der 
Forschung und später auch in 
der Lehre.
Prägend waren ebenfalls der 
Deutschunterricht und die 
Schultheatergruppe, die in mir 
die Begeisterung für klassische 
Literatur und fürs Theater 
wecken konnten. 
Nicht zuletzt wurde ich durch 
meine Lehrer:innen ermutigt, 
mich gesellschaftlich zu 
engagieren und die Welt jeden 
Tag ein bisschen besser zu 
machen.

Horst Mandl,  
SPÖ
 
Da gibt es viel, was die Schule 
einem für das Leben beibrin-
gen kann. Disziplin, soziales 
Verhalten, Einfühlungsvermö-
gen, natürlich auch Durchhal-
tevermögen. Aber was mir am 
wichtigsten erscheint, sind oft-
mals Freundschaften die ein 
ganzes Leben halten können. 
Aber das allerbeste was die 
Schule vermag ist die fachliche 
Vorbereitung für das Leben. 
Ich persönlich pflege immer 
noch Kontakte zu Schülern 
von der Hauptschule, Berufs-
schule und der erwachsenen 
Bildung. Ich denke wirklich 
gerne an die Schulzeiten zu-
rück und auch an so manchen 
tollen Lehrer. 

Dr. Johannes
Neudorfer, FPÖ
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UMWELT- UND KLIMASCHUTZ

Müllkalender 2025
Nie wieder vergessen, die Abfalltonnen 
rechtzeitig hinauszustellen!
Nutzen Sie die Vorteile der GEM2GO App 
und lassen Sie sich zuverlässig an die 
Müllabholungen, egal ob Biomüll, Rest-
müll, gelber Sack oder Altpapier, erinnern. 
Der Müllkalender ist rund um die Uhr auf 
dem Smartphone oder Tablet verfügbar.
Jetzt GEM2GO App kostenlos herunterla-
den und in der Rubrik Abfallkalender die 
Erinnerung definieren!

Oder lassen Sie sich mit der Abfall-App 
der OÖ Umwelt Profis erinnern!
Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Adres-
se erscheint ein detaillierter Abholkalen-
der. Dabei können Sie selbst entscheiden, 
ob und an welche Abfuhrtermine Sie 
wann erinnert werden möchten. Die 
App können Sie kostenlos auf Ihr Handy 
downloaden. 

Änderungen bei der Abholung der 
Restmülltonne 2025
Statt Mi, 01.01. am Do, 02.01.2025
Statt Do, 02.01. am Fr, 03.01.2025
Statt Mi, 08.01. am Do, 09.01.2025
Statt Do, 09.01. am Fr, 10.01.2025
VORVERLEGUNG 
Statt Mo, 21.04. am Fr, 18.04.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Do, 01.05. am Mi, 30.04.2025 	 	
VORVERLEGUNG

Statt Do, 29.05. am Mi, 28.05.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Mo, 16.06. am Sa, 14.06.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Di, 17.06. am Mo, 16.06.2025		
VORVERLEGUNG

Statt Mi, 18.06. am Di, 17.06.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Do, 19.06. am Mi, 18.06.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Mi, 24.12. am Mo, 22.12.2025 		
VORVERLEGUNG

Statt Do, 25.12. am Di, 23.12.2025	
Statt Do, 01.01. am Fr, 02.01.2026

Termin für die Entleerung der  
Altpapiertonne 2025
Tonnen ab 1. Abholtag 6.00 Uhr  
bereitstellen!
Nördlich der Autobahn (Winklersiedlung, 
Mittertreffling, Zinngießing, Innertreff-
ling nördlich der Autobahn, Peterhof-
siedlung, Reith, Linzerberg, Gallusberg, 
Schweinbach, Simling, Engerwitzdorf, 
Riedmarksiedlung)
Abholtage: Montag und Dienstag 
Montag, 10. Februar
Montag, 7. April
Montag, 2. Juni
Montag, 28. Juli
Montag, 22. September
Montag, 17. November

Südlich der Autobahn (Außertreffling, 
Baumgarten, Innertreffling südlich der 
Autobahn, Oberreichenbach, Unterrei-
chenbach, Aigen, Niederreitern, Holzwie-
sen, Steinreith, Haid, Amberg, Schmied-
gassen, Oberthal, Niederthal, Klendorf, 
Bach, Gratz, Engerwitzberg)

Abholtage: Donnerstag und Freitag 
Donnerstag, 6. Februar
Donnerstag, 3. April
Freitag, 30. Mai
Donnerstag, 24. Juli
Donnerstag, 18. September
Donnerstag, 13. November

Termine für die Abholung  
gelber Sack 2025
Abholtage: Montag und Dienstag, Bereit-
stellung der Säcke bereits am Montag
Dienstag, 7. Jänner
Montag, 17. Februar
Montag, 31. März
Montag, 12. Mai
Dienstag, 24. Juni
Montag, 4. August
Montag, 15. September
Montag, 27. Oktober
Freitag, 5. Dezember 

Neuerungen bei der Verpackungssammlung ab 2025
Ab 1. Jänner 
2025 stehen 
einige Ände-
rungen bei der 
Sammlung der 
Kunststoff- und 
Metallverpa-
ckungen an. 

Ein Einwegpfand 
auf Getränke-

flaschen und -dosen startet, gleichzeitig 
ändert sich die Entsorgung der Ver-
packungen im Gelben Sack sowie die 
Verpackungssammlung in den Altstoff-
sammelzentren. 

Einwegpfand
Auf alle Getränkeflaschen und –dosen aus 
Kunststoff und Aluminium wird ein Pfand 
€ 0,25 eingehoben. Flaschen und Do-
sen mit dem Pfandsymbol können dann 
unzerdrückt zur nächsten Rückgabestelle 
gebracht werden.  
Weitere Informationen auf www.recycling-
pfand.at.

Sammlung im Gelben Sack
Alle kleinen Kunststoff- und Metallverpa-
ckungen werden gemeinsam im Gelben 
Sack gesammelt.  Weitere Infos dazu 
finden Sie auf www.oesterreich-sammelt.at

Sammlung im ASZ
Auch weiterhin können große Verpa-
ckungen wie Kanister, Kübel, Folien, 
Styropor-Verpackungen aber auch 
Getränkeverbundkartons und sämtliche 
Metallverpackungen ins ASZ gebracht 
werden. 

www.oesterreich-
sammelt.at

www.recycling-
pfand.at
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KINDERBETREUUNG/GESUNDHEIT

Im Jahr 2021 haben sich die beiden Ge-
meinden Gallneukirchen und Engerwitz-
dorf gemeinsam mit dem Diakoniewerk 
Gallneukirchen für das EU-Förderprojekt 
„Community Nursing“ beworben und vom 
Bundesministerium für Gesundheit und 
Soziales den Zuschlag über ein Fördervo-
lumen von rund Euro 1,2 Mio über eine 
Pilotphase von drei Jahren erhalten. 
Die dreijähriger Pilotphase endet nun mit 
31. Dezember 2024. Bei den mehr als 
300 Klient:innen, die in den drei Jahren 
betreut und begleitet wurden, kam es bei 
ungefähr zwei Dritteln zu Hausbesuchen. 
Es konnten stationäre Aufnahmen in 
Krankenhäusern aber auch eine Aufnah-

me in einem Seniorenheim verhindert 
oder verzögert werden. Die Community 
Nurses des Diakoniewerkes haben in en-
ger Abstimmung mit der Sozialberatungs-
stelle in Gallneukirchen und Engerwitz-
dorf, Bürger:innen beraten und Lösungen 
erarbeitet.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen 
Community Nurses recht herzlich  
bedanken, die hier wertvolle Pionierarbeit 
für ein ausgedehnteres Gesundheitssys-
tem in Österreich geleistet haben.

Pilotprojekt Community  
Nursing endet

Bedarfserhebung für  
Kinderbetreuungsplätze
Bedarfsgerechte Betreuung von Kindern 
ist eine unbedingte Notwendigkeit für 
viele Familien. Als familienfreundliche Ge-
meinde ist es uns ein zentrales Anliegen, 
die erforderlichen Voraussetzungen zu 
schaffen. Der Gemeinderat sprach sich 
unter anderem im Dezember 2011 für 
folgenden Leitsatz als Grundlage für das 
Handeln in der Verwaltung aus:
„Wir gewährleisten eine umfassende, 
qualitative, familiengerechte und be-
darfsgerechte Kinderbetreuung für alle 
Altersgruppen.“

Damit die Gemeinde den ständig stei-
genden Bedarf an Betreuungsplätzen 
für Krabbelstuben-, Kindergarten- oder 
Schulkinder kennt und in die langfristige 
Planung mit einbeziehen kann, braucht 
sie die Mithilfe der Eltern!

Ab 1. Dezember 2024 steht auf unserer 
Homepage www.engerwitzdorf.gv.at ein 

Fragebogen zur Verfügung. Wenn Ihr 
Kind bereits in Betreuung ist oder wenn 
Sie in der nächsten Zukunft Betreuung 
brauchen, füllen Sie bitte den Fragebogen 
bis Freitag, 27. Dezember 2024 aus. Sie 
können dies jederzeit bequem von zu 
Hause aus online erledigen. Nutzen Sie 
diese Möglichkeit, das Ausfüllen nimmt 
nur 3 Minuten in Anspruch. Je mehr 
Bedürfnisse und Wünsche bekannt sind, 
umso besser können diese in eine mittel-
fristige Planung einfließen. Wir ersuchen 
alle Eltern, sich an der Bedarfserhebung 
zu beteiligen – Vielen Dank!

Achtung: Diese Bedarfserhebung 
steht in keinem direkten Zusammen-
hang für jährliche Online-Vormerkun-
gen der Krabbelstuben und Kin-
dergärten! Sie dient ausschließlich 
der langfristigen Planung.
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
Ihre Mitarbeit!

Auto verkauft - ein  
großer Schritt für  
unsere Familie

Im Frühjahr haben wir als Familie einen 
großen Schritt gewagt und unser Auto 
verkauft. Ein stabiles Klima und weniger 
Umweltbelastung, wie z.B. Mikroplastik 
durch Reifenabrieb, waren unsere Moti-
vation. 

Nun ist es an der Zeit eine erste Bilanz zu 
ziehen. Wir leben sehr gut ohne Auto. Die 
„Sorgearbeit“, wie Werkstattbesuche, fällt 
weg. Wir sparen uns viel Geld. Das Klima-
ticket bringt uns vergleichsweise günstig 
an unsere Ziele. Beruflich bin ich im Raum 
Linz, Wels und Freistadt unterwegs. Nur in 
Ausnahmefällen nützen wir das tim Car-
Sharing Angebot der Stadt Linz.

Mir wird immer mehr bewusst, wie sehr 
unsere Umgebung für Autos optimiert ist. 
In unserem Gemeindegebiet fehlt es an 
sicheren Rad- und Gehwegen.

Für die Zukunft sehe ich mehr Platz für 
andere Fortbewegungsformen. Sichere 
Wege vor allem auch für Kinder. Damit 
fördern wir zusätzlich deren Selbststän-
digkeit und Gesundheit, und das hat für 
mich auch mit Wertschätzung zu tun.

Mag. Sandra Zwirchmayr 
Ersatzgemeinderätin Grüne

Fraktionskommentar

Vormerkung für Krabbelstuben- und 
Kindergartenplätze 2025/26

Details zur Vormerkung für Krabbelstuben- und Kinder-
gartenplätze für das Betreuungsjahr 2025/2026 werden 
derzeit erarbeitet. Sie finden diese Informationen frist-
gerecht in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 
sowie auf unserer Homepage. 

Voranmeldungen für Schülerbetreuung 
in Schweinbach und Mittertreffling

Vormerk-Formulare für einen Betreuungsplatz im Schul-
jahr 2025/26 in der schulischen Nachmittagsbetreuung 
der Volksschule Schweinbach und der Volksschule Mit-
tertreffling werden per Schoolfox an die Eltern versendet. 
Diese stehen auch auf der jeweiligen Schulhomepage zur 
Verfügung und sind bei den Direktionen erhältlich.
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Unsere Volksschulen mitten im Leben
Themenschwerpunkt

Martina Hanousek, Direktorin  
Volksschule Schweinbach 
Unsere neue Schule in Schweinbach 
bietet Platz für tolle Aktivitäten

Wir sind sehr glücklich mit unserer 
neuen Schule und genießen die vielen 
neuen Plätze und Rückzugsräume. 

Jede Schulstufe ist um einen gemeinsa-
men „Marktplatz“ angeordnet. Dieser 
wird für Gruppenarbeiten, Freiarbeit 
und Projektarbeiten genutzt. An jedem 
Markplatz gibt es einen Gruppenraum 
für die Nachmittagsbetreuung.

Jede Klasse ist mit einem hochmoder-
nen Ultrakurzdistanzbeamer und einer 
Dokumentenkamera sowie drei Schüler 
PCs ausgestattet. Das moderne auto-
matische Beschattungssystem sorgt 
für angenehmes Arbeiten. Bei warmen 
Temperaturen kann der Unterricht auf 
einen der großen Balkone verlagert 
werden.

Die vielen neuen Möglichkeiten bieten 
hohe Professionalität aber auch sehr 
große Freude im Unterricht. 

Mit ein paar Bildern und Kinderkom-
mentaren lässt sich das am schönsten 
erklären.  Die wöchentliche unverbind-
liche Übung im Malraum, Atelierunter-
richt, Genusslesen, Bee-bot-Training 
oder das Turnen im neuen Turnsaal 
sind in den dafür ideal geeigneten 
Räumlichkeiten ein besonderes Erleb-
nis.

Was gefällt dir an unserer neuen 
Schule besonders gut? 
… die Lernwaben sind so super, weil 
man darin gemütlich lesen, Lernspiele 
machen und miteinander quatschen 
kann!

… cool, dass wir in jeder Klasse einen 
Beamer haben!

… die Buchstütze auf jedem Tisch hilft 
uns, dass wir fürs Arbeiten mehr Platz 
haben!

… das neue Schachbrett im Schulhof 
mit den großen Schachfiguren!

… das Tempelhüpfen im Schulhof, der 
neue Sinnesweg und der Kletterturm!

Im September haben die Schüler-
innen und Schüler ins neue Schuljahr 
gestartet. Rund 350 Kinder besuchen 
derzeit unsere beiden Volksschulen in 
Schweinbach und Mittertreffling.

In den vier Jahren Volksschulzeit lernen 
die Kinder so einiges. Neben den Grund-
lagen in den allgemeinen Fächern wie Le-
sen, Schreiben und Rechnen werden den 
Kindern auch alltägliche Fähigkeiten wie 
Verantwortung, Toleranz, Respekt und die 
Teilnahme an Gruppen vermittelt. In un-
seren Volksschulen wird darauf geachtet, 
die Stärken und Schwächen der Kinder zu 
erkennen und individuell zu fördern.

Die Schule ist für die Kinder aber nicht 
nur eine Bildungsstätte, sondern zugleich 
ein Lebens- und Erfahrungsraum. Kinder 
verbringen einen großen Teil des Tages 
in der Schule. Sie brauchen Platz, um 
persönlichen Interessen, Neigungen und 
Hobbys nachgehen zu können.

Das Großprojekt Schulneubau in 
Schweinbach ist nach der Sanierung des 
Turnsaals und der Gestaltung des Außen-
bereichs endgültig abgeschlossen. 

Das Schulgebäude wurde nach den mo-
dernsten baulichen und pädagogischen 
Maßstäben errichtet. Der Unterrichts-
raum ist in Jahrgangsbereiche mit jeweils 
einem Marktplatz im Zentrum eingeteilt. 
Die Marktplätze bieten Freiräume und 
Rückzugsbereiche für die Schulkinder, 
Gruppenräume und Räume für die schuli-
sche Nachmittagsbeteuung. 

Dadurch ergeben sich neue Möglich-
keiten im Schulalltag und Unterricht. 
Der Kontakt zwischen den Kindern und 
Lehrern über den Klassenverband hinaus 
wird gestärkt. 

Wir haben nachgefragt, wie es den Lehr-
kräften und den Schulkindern im neuen, 
modernen Schulgebäude gefällt. 

REPORTAGE
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REPORTAGE

Karin Pamminger, Direktorin  
Volksschule Mittertreffling 
Lebendiges und abwechslungs-
reiches Leben an der Volksschule 
Mittertreffling

Das Leben an der Volksschule Mitter-
treffling ist ein sehr lebendiges und 
abwechslungsreiches. Neben dem klas-
sischen „lesen, schreiben und rechnen 
lernen“, ist es uns wichtig, Schwerpunk-
te in den unterschiedlichsten Bereichen 
für unsere Schüler:innen zu setzen.

Zum Steigern der sozialen Kompeten-
zen haben wir zum Beispiel Themen-
tage eingeführt, die das soziale Mitei-
nander festigen sollen, aber auch den 
Fokus auf die Stärken und Fähigkeiten 
jedes einzelnen Kindes legen. Ein Work-
shop mit „Young Caritas“ zum Thema 
„Solidarität“ ist ein weiterer Aspekt, der 

diesen Schwerpunkt abrundet, um den 
Kindern die Werte „Hilfsbereitschaft 
und Solidarität“ bewusst zu machen.

Ein ganz wichtiges Projekt ist in diesem 
Jahr der Workshop „Miki“ in Zusammen-
arbeit mit der Polizei, zum Schwerpunkt 
Gewaltprävention, in dem die Kinder 
der 3. und 4. Klassen im Umgang mit 
dem Internet geschult werden.

Dies ergänzt das Angebot unserer 
unverbindlichen Übung „Digi-Basics“, 
welches von unserem Lehrer, Herrn 
Matthias Schmid, seit einigen Jahren für 
die 4. Klassen angeboten wird. Es gibt 
noch viele weitere Projekte und Work-
shops, aber auch Feiern und Gemein-
schaftserlebnisse im Jahreskreis, die 
die Kinder, aber auch alle Erwachsenen 
in unserem Gebäude zu einer großen 
Gemeinschaft zusammenwachsen lässt.

Auch in der Volksschule Mittertreffling wird Wert auf Gemeinschaft gelegt. Die sozialen Interaktionen zwischen Schulkindern fördern 
die Entwicklung sozialer Kompetenzen. Auf dem „Mondplatz“ und im Schulgarten haben die Kinder ausreichend Platz für Bewegung 
im Freien.

Uns als Gemeinde ist es ein Anliegen 
die Schulgebäude so zu gestalten, 
dass sich die  Schülerinnen und Schü-
ler wohl fühlen. Ein gut gestaltetes 
Schulgebäude kann das Lernen positiv 
unterstützen und eine angenehme 
Umgebung schaffen, die das soziale 
Miteinander stärkt.
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Etwa 65 Vereinsmitglieder konnten 
die Obmänner Franz Plank und Peter 
Pummer neben Bürgermeister Herbert 
Fürst bei der Jahreshauptversammlung 
im Oktober begrüßen. Aus sportlicher 
Sicht war das letzte Jahr in allen Sektionen 
erfolgreich, wobei Höhepunkte sicher die 
Vizestaats- und Landesmeistertitel der 

Turnerinnen sowie 
der Meistertitel 
des Tennis-Mixed-
Teams waren. Stolz 
ist man zurecht auf 
die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit 
in allen Sektionen 
- 10 Nachwuchs-
Teams und 
Bambini betreuen 
die Kicker und bei 
den Turnerinnen 
sind zusätzlich zu 
den ca. 80 Aktiven 
noch 60 Kinder 
auf der Warteliste. 

Darüber hinaus konnten die Obmänner 
über zahlreiche Investitionen, Aktivitäten 
und Veranstaltungen aus dem regen 
Vereinsleben berichten und bedank-
ten sich bei den vielen Ehrenamtlichen 
und Helfer:innen für ihre große Unter-
stützung. Bürgermeister Herbert Fürst 
bedankte sich bei allen Funktionär:innen 

für die gute Vereinsführung und führte 
anschließend die Neuwahlen durch, 
bei denen der neue Vorstand mit 100% 
Zustimmung gewählt wurde. Danke an 
die ausgeschiedenen Funktionäre für ihre 
Tätigkeit und danke an alle, die sich neu 
für eine Funktion zur Verfügung gestellt 
haben.

Ein kurzer Ausblick der wiedergewählten 
Obmänner zeigte, dass sich die Sportu-
nion Schweinbach auch für das laufende 
Vereinsjahr sowohl sportlich als auch 
im organisatorischen Bereich einiges 
vornimmt. Dringend notwendig ist eine 
"ordentliche" Sanierung des Hauptfeldes 
auf der Schweinbacher Sportanlage. 
Unabhängig von dem einen oder anderen 
sportlichen Rückschlag ist die Motivation 
aller Sportler:innen und Funktionär:innen 
sowie zahlreicher Helfer:innen jedenfalls 
weiterhin groß, um die gesteckten Ziele 
zu erreichen.

Sportunion hat neuen Vorstand gewählt

Vorstand Sportunion Schweinbach 2024/25 mit Obmännern Plank/
Pummer und Bürgermeister Fürst (Foto: Sportunion)

Meistertitel für U13
Die U13 eroberte in der F-Region Nord U13 Oberliga B unter der 
Leitung von Florian Kleinbruckner und Pascal Meindl den Meis-
tertitel. Die Medaillen wurden in der Plus-City von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer in Empfang genommen.

Fussballuft schnuppern beim Askö Treffling
Kinder ab vier Jahren (und älter) sind sehr herzlich eingeladen 
einmal schnuppern zu kommen. Interessierte Eltern erhalten 
Infos bei Klaus Sallinger unter 0664/8613488. 

▲ Neue Dressen - als Motivation für die neue Saison wurden 
die Nachwuchstalente der U13 mit neuen Dressen überrascht. 
Auch die Spieler:innen der U9 freuen sich über neue schwarze 
Auswärts- sowie Rot-Weiße Heimtrikots und Trainingsshirts. ▼

ASKÖ Treffling - Meistertitel für U13 und neue Dressen

VEREINE
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MVE lädt zur Nacht in Tracht 

Vor 20 Jahren wurde Marc Miletich mit 
seiner Firma Sonovista von der Telekom 
Austria beauftragt sogenanntes Bürger-
fernsehen in Oberösterreich zu inszenie-
ren. Landesrat Josef Stockinger verwies 
ihn an die Gemeinde Engerwitzdorf, 
wo er dann mit seinem Team „Buntes 
Fernsehen“ zuwege brachte. Inzwischen 
hat der Verein TBF mehr als 3.000 Film-

berichte aus und für die 
Region Gusental gestaltet. 
Anlässlich 20 Jahre „Buntes 
Fernsehen“ wird nun auf 
www.teambuntesfernse-
hen.at und im Kabelfernse-
hen der Fa. Schaffelhofer 
die Serie „Rückblick auf 20 
Jahre Buntes Fernsehen“ 
veröffentlicht. Beim letzten 
Hobbyfilmer-Stammtisch 
wurden prämierte Filme 
aus den Bewerben 2004 
bis 2008 um den Goldenen 
Delfin gezeigt. Völlig über-
raschend traf Marc Miletich 

ein, gratulierte dem TBF zum 20. Jahres-
jubiläum und überreichte an Obmann 
Heinz Martinek einen Goldenen Delfin. Im 
Gedankenaustausch über die Gründer-
zeit mit dem ehemaligen Obmann Franz 
Plank sowie den TBF-Urgesteinen Roland 
Huemer, Heinz Kahler, Georg Drenig und 
Wilhelm Roland fand der Abend einen 
gemütlichen Ausklang. 

Initiator von Buntes Fernsehen 
verleiht Goldenen Delfin

AKTUELLE FILME auf

In den letzten beiden Monaten hat das 
TBF folgende Filme produziert, die vor 
allem vom Geschehen in Engerwitzdorf 
berichteten:

	■ „EU-Bauer“ Manfred Tisal beim Ägidi-Fest

	■ Naturfreunde Bergmesse 2024

	■ Im Gedenken an Horst Winklehner

	■ Glockenweihe in der  
Pfarre Gallneukirchen

	■ Spooky-Treff in Treffling

	■ TBF besucht das BAVARIA Filmstudio

	■ Rückblick: 20 Jahre Buntes Fernsehen 
Engerwitzdorf

www.teambuntesfernsehen.at 

www.engerwitzdorf.gv.at | gemeinde@engerwitzdorf.gv.atTierärztlicher Notdienst: 07235 505 50, Kleintierordination Mittertreffling

 
Sie benötigen außerhalb der Ordinationszeiten einen Arzt? Rufen Sie eine der folgenden Nummern: 

144	 Notruf 
	
Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen

141	 Hausärztlicher Notdienst 
	 HÄND  
Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb  
der üblichen Ordinationszeiten brauchen  
Bis 23.00 Uhr, danach steht die Gesundheits
hotline unter 1450 zur Verfügung.

1450	 Gesundheitsnummer	  
	 "Wenn's weh tut 1450"	

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen 
Problemen oder zur nächstgelegenen  
dienstbereiten Apotheke brauchen

Am Freitag, 13. Dezember 2024 singen, 
tanzen und spielen Schüler:innen der 
Landesmusikschule (Musikwerkstatt, 
Singschule, Streicher-, Volksmusik- und 
Bläserensemble) um 18.00 Uhr ein welt-
umfassendes Adventkonzert im Kultur-
haus ImSchöffl. Dieses Konzert ist bereits 
zu einer liebgewonnenen Tradition der 
Musiker:innen geworden!
Die jungen Künstler:innen freuen sich auf 
ihren Besuch! Eintritt frei!

Adventzauber der Landesmusikschule im Kulturhaus
Weihnachtliche Volksmusik aus aller Welt

VEREINE
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Chariteam
A F T E R W O R K

Glühmost

30. Dezember 2024
16-21 Uhr

Adalbert-Stifter-Str. 28, Mittertreffling

Ein Glühmost für
den guten Zweck!
Wir spenden den
gesamten Erlös
für wohltätige
Zwecke!

chariteam.at

CHRONIK

Radon ist ein natürlich vorkommendes, 
radioaktives Edelgas, das durch den Zer-
fall aus Uran entsteht. Es kommt in nahe-
zu allen Böden vor. 

Als Gas kann es mit der Bodenluft durch 
Spalten und Risse im Fundament in die 
Raumluft gelangen. Falls es sich hier 
anreichert, wird es zu einem gesund-

heitsgefährdenden 
Problem. Im Freien 
ist es unbedenklich. 
Radon ist nach dem 
Rauchen die häufigste 
Ursache für Lungen-
krebs Rund 10% aller 
Lungenkrebsfälle in 
Österreich, etwa 400 
pro Jahr, sind auf Ra-
don zurückzuführen.

Die Gemeinde 
Engerwitzdorf liegt 
im Radonvorsorge-
gebiet, daher sollte 
bei Neubauten die 
Ausführung aller 
erdberührten Bau-
teile konvektionsdicht 
erfolgen oder eine 
Radondrainage einge-
baut werden. Dieser 
Einbau wird vom Land 

Oberösterreich gefördert. Weiters ist bei 
Arbeitsplätzen in Wasserversorgungsanla-
gen die Messung der Radonkonzentration 
verpflichtend vorgesehen.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.engerwitzdorf.gv.at/Radonvorsorge

Irene Friedel  
erfolgreich  
im Tischtennis

Ende September kämpften auf der Gugl 
in Linz Sportlerinnen und Sportler bei den  
Österreichischen B-Meisterschaften im 
Tischtennis für Menschen mit mentaler 
Beeinträchtigung um den Österreichi-
schen Meistertitel!  Wir gratulieren Irene 
Friedel zum 3. Platz im Einzelbewerb!

Postbus Shuttle 
läuft aus
Nach 2 Jahren läuft das im Dezember 
2022 gestartete Mikroverkehrsprojekt mit 
dem Postbus Shuttle am 30. November 
2024 aus und wird nicht verlängert. 

Das Mobilitätsangebot wurde zu Beginn 
gut angenommen, im Laufe des Betriebs 
stagnierten die Fahrgastzahlen jedoch auf 
einem niedrigen Niveau und verursachten 
hohe Kosten. 

Die Gemeinde wird aber weiterhin daran 
arbeiten, ein Mobilitätsangebot zur Ver-
fügung zu stellen!

RADONvorsorge ist  
Krebsvorsorge

Quelle: Bundesministerium für Klimaschutz und Umwelt
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In ihrem 10. Programm „Das Ziel ist im Weg“ nehmen BlöZin-
ger ihr Publikum wieder mit ins Kopfkinokabarett. Denn: Wer 
eine Reise tut, kann was erzählen. Und gereist sind Robert 
BLÖchl und Roland PenZINGER in den letzten 20 Jahren 
sehr viel und vor allem gemeinsam. Anstatt ihre Bekannten 
mit Diaabenden ihrer Reiseerlebnisse in den Wahnsinn zu 
treiben, stellen sie sich lieber auf die Bühne und erzählen mit 
unnachahmlicher Mimik Geschichten von der Suche nach 
der eigenen Mitte.

Weihnachtsmusik ist der Schlüssel, der die Herzen öffnet und 
die Freude des Festes in jede Seele trägt. Genießen Sie har-
monische Klänge großer Künstler, dargeboten vom renom-
mierten Kammerorchester Ensemble Classico Schweiz.
Lassen Sie sich am zweiten Adventsonntag von der festlichen 
Atmosphäre und den stimmungsvollen Melodien verzaubern. 
Freuen Sie sich auf eine Auswahl an klassischen und mo-
dernen Weihnachtsliedern, mit denen Sie Pierre Chochand, 
gemeinsam mit Lui Chan an der Violine und Andreea Chira 
an der Panflöte, in Vorfreude versetzen wird.

Suchen Sie  nach einem außergewöhnlichen Geschenk, das nicht 
nur Freude bereitet, sondern auch einen nachhaltigen Unter-
schied macht? Dann ist unsere Sesselpatenschaft genau das 
Richtige! Mit € 80,- übernehmen Sie für ein Jahr und mit € 100,- 
für zwei Jahre eine Sesselpatenschaft. Die Sesselpatenschaft ist 
das perfekte Weihnachtsgeschenk, weil sie Exklusivität bietet – ein 
Geschenk, das nicht jeder hat und viel bewirkt; Individualität – ide-
al für Menschen, die alles haben und eine besondere Verbindung 
zu einem besonderen Ort erhalten; und Sinnhaftigkeit – denn Ihre 
Patenschaft unterstützt Kultur und Kreativität.

Die kleine Hexe hat Wut. Ihr großer Wunsch, mit den anderen 
Hexen in der Walpurgisnacht um den Blocksberg zu fliegen und 
eine gute Hexe zu werden, stellt sie vor unerwartete Heraus-
forderungen. Dabei ist sie schon einhundertsiebenundzwanzig 
Jahre alt. Gemeinsam mit ihrem Gefährten, dem sprechenden 
Raben Abraxas, erlebt sie viele Abenteuer und besteht Prüfun-
gen. Sie entdecken, dass Gutes tun richtig Spaß machen kann, 
dass die Welt viel freundlicher erscheint und man tatsächlich 
etwas verändern kann. 
ImSchöffl 4Kids – ab 5 Jahren

Sesselpatenschaft als  
besonderes Geschenk!

Kindertheater Theater Tabor  
„Die kleine Hexe“

Silvesterkabarett BlöZinger  
„Das Ziel ist im Weg“

Weihnachtskonzert mit Kammer-
orchester Ensemble Classico

VERSCHENKEN SIE KULTUR

22.12.2024 UM 17:00 UHR

31.12.2024 UM 19:30 UHR 

08.12.2024 UM 17:00 UHR

 

 

Ticketverkauf: Karten für die Veranstaltungen sind online unter www.imschoeffl.at oder im Bürgerservice der  
Gemeinde Engerwitzdorf (Mo-Fr 08-12 Uhr, Di und Do 15-17 Uhr) erhältlich. 



Das ist los in Engerwitzdorf Alle Veranstaltungen online unter www.engerwitzdorf.gv.at

Schaukasten Alle Veranstaltungen online unter www.engerwitzdorf.gv.at

23. und 24. November 2024
Samstag und Sonntag

Samstag von 13 bis 19 Uhr (Kulinarik bis 22 Uhr)
Sonntag von 10 bis 17 Uhr 

Engerwitzdorfer

Mehr als 30 Austeller bieten 
am Ortsplatz Schweinbach und im Kulturhaus

Alles für die 
Advents- und Weihnachtszeit 

mit kulinarischer Verwöhnung

Organisiert vom Frauenstammtisch mit Unterstützung der
ÖVP Engerwitzdorf und der Sponsoren auf der Rückseite

AdventmarktAdventmarkt

23. November Samstag
Engerwitzdorfer Adventmarkt
13.00 – 19.00 Uhr (Kulinarik 22.00 Uhr)
Kulturhaus ImSchöffl

Keksverkauf Elternverein der Volkss-
chule Schweinbach
ab 8.00 Uhr, Lagerhaus Engerwitzdorf

Jacky & die Improbande –  
Improtheater
19.30 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

24. November Sonntag
Engerwitzdorfer Adventmarkt
10.00 – 17.00 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

4. Dezember Mittwoch
Elternberatung Treffling
09.00 - 11.00 Uhr, Bezirksseniorenhaus 
Engerwitzdorf

7. Dezember Samstag
Bio- & Fairtrade Frühstück
09.00 - 12.30 Uhr, Seelsorgezentrum 
Treffling

7. Dezember Samstag 
Weihnachtskonzert mit dem Kammer-
orchester Ensemble Classico Schweiz
17.00 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

11. Dezember Mittwoch
DIGITAL ÜBERALL, Was mein Handy  
alles kann
17.00 - 19.30 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

12. Dezember Donnerstag
Spätlese Erzählcafe für Ältere –  
gemütliches Zusammenkommen 
bei Kaffee und Kuchen -  besinnliche 
Weihnacht
14.30 - 16.30 Uhr, Seelsorgezentrum 
Treffling

14. Dezember Samstag 
50+ Jahre Austropop Musikkabarett – 
Katharina Strasser
19.30 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

17. Dezember Dienstag
Spielenachmittag für Senior:innen, 
keine Anmeldung nötig
14.30 Uhr, Bezirksseniorenhaus  
Engerwitzdorf

19. Dezember Donnerstag
Hobbyfilmer Stammtisch
Das Programm wird auf der TBF- 
Homepage bekannt gegeben
19.00 Uhr, Gasthaus Plank

22. Dezember Sonntag 
Theater Tabor – Die kleine Hexe
17.00 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

31. Dezember Dienstag
Silvesterkabarett: Das Ziel ist im  
Weg! Blözinger
19.30 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

4. Jänner Samstag
Bio- & Fairtrade Frühstück
09.00 - 12.30 Uhr, Seelsorgezentrum 
Treffling

9. Jänner Donnerstag
Hobbyfilmer Stammtisch
Das Programm wird auf der TBF-Homep-
age bekannt gegeben
19.00 Uhr, Gasthaus Plank

12. Jänner Sonntag
Engerwitzdorfer Neujahrskonzert  
Festival Sinfonietta Linz
17.00 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

24. Jänner Freitag
Mentale Stärkefür Österreich mit 
Manuel Horeth
19.30 Uhr, Kulturhaus ImSchöffl

14-tägig Freitag 
22. November, 6. und 20. Dezember
Kreative Runde für Senioren - Häkeln, 
Stricken, Malen, Basteln und Plaudern
Keine Anmeldung nötig
14.00 – 16.00 Uhr, Bezirksseniorenhaus 
Engerwitzdorf (Foyer)

Nacht
Trachtin

Der Musikverein Engerwitzdorf freut sich auf Ihren Besuch!

Sa. 01.02.2025
Kulturhaus 
Einlass ab 19 Uhr       


